
Abteilung Kegeln 
 

TSV Burgwindheim 2 – 1.SKK Strullendorf 2  4:2 
(9,5:6,5 Satzpunkte, 1971:1960 Holz) 

 
Nachdem die Gäste mit drei Keglern aus der 1.Mannschaft – die in der Bezirksliga Süd 
kegelt - angereist waren, war es für unsere Zweite, bei der Matthias Schmitt aus der Ersten 
aushalf, klar, dass es ein schweres Spiel werden würde. Umso erfreulicher war es dann, 
dass es am Ende zu einem knappen 4:2 Sieg mit 11 „Überholz“ kam. Mit nunmehr 10:10 
Punkten belegt die Mannschaft einen Platz im Tabellenmittelfeld der Kreisklasse A. 
 
Startkegler Baptist Loch fing mit 136 Holz sehr gut an, ließ dann aber „saumäßige“ 103 Holz 
folgen. Danach fing sich unser Kegler jedoch wieder, schob im 3.Satz 134 und im letzten 
Satz 139 Holz. Mit seinem sehr guten Gesamtergebnis von 512 Holz war er auch 
tagesbester Kegler. Sein Widersacher brachte es auf 493 Holz. Nachdem Baptist auch die 
vier Duelle mit 3:1 für sich entschied, ging der erste Mannschaftspunkt an den TSV. 
 
Rudi Losgar begann mit 89 Holz in die Vollen sehr gut, musste sich aber im Abräumen – 
bedingt durch Probleme mit der Halswirbelsäule – nach 7 Fehlschub mit 26 Holz begnügen. 
In den restlichen drei Sätzen schob Rudi gute 123, 127 und 119 Holz, sodass er am Ende 
auf ein noch versöhnliches Gesamtergebnis von 484 Holz kam. Sein Kontrahent schob 
insgesamt 502 Holz, gewann die vier Duelle mit 2,5:1,5 und glich daher zur Halbzeit zum 1:1 
nach Mannschaftspunkten aus. Nach Holz führte der TSV denkbar knapp mit 996:995. 
 
Roland Dumler kam in die Vollen überhaupt nicht zurecht und musste sich hier mit insgesamt 
schwachen 323 Holz begnügen. Sein Kontrahent dagegen schob 350 Holz. Nachdem beide 
Kegler 156 Holz abräumten hatte Roland am Ende ausbaufähige 479 und sein Gegner gute 
505 Holz an der Anzeige stehen. Dieser entschied auch die vier Duelle mit 3:1 für sich, 
sodass die Gäste vor der Schlusspaarung mit 2:1 nach MP und mit 26 Holz führten. 
 
Matthias Schmitt blies nun zur Aufholjagd, denn er gewann das erste Duell klar mit 133:109 
Holz, sodass der Holzvorsprung der Strullendorfer auf zwei zusammenschmolz. Nachdem 
unser Kegler auch den zweiten Satz mit 122:117 Holz für sich entschied, ging der TSV mit 
drei Holz in Führung. Im dritten Durchgang kegelte Matthias mit 115 Holz ganz schwach, 
hatte aber das Glück, dass sein Widerpart mit 111 Keilen noch schlechter war. Der 
Mannschaftspunkt war daher für den TSV sicher, nach Holz war aber noch nichts 
entschieden. Im letzten Duell zeigte unser Kegler dann Nervenstärke und gewann auch 
dieses mit 126:122 Holz. Am Ende hatte Matthias solide 496 und sein Gegner 459 Holz am 
Totalisator stehen. Da es nach MP 2:2 stand, musste das bessere Gesamtergebnis über den 
Sieg entscheiden. Hier hatte der TSV mit 1971:1960 Holz die Nase knapp vorne, was 
zusätzliche zwei MP bedeutete, sodass die Zweite einen knappen und vielumjubelten 4:2 
Sieg feiern konnte. 
 
Die Paarungen 
 
TSV Burgwindheim 2    1.SKK Strullendorf 2 
 
Name  Volle Abr. Holz SP MP SP Holz Volle Abr. Name 
Loch Baptist 343 169 512 3,0 1:0 1,0 493 336 157 Hauptmann  
Losgar Rudi 341 143 484 1,5 0:1 2,5 502 351 151 Juchum Fr. 
Dumler Rol. 323 156 479 1,0 0:1 3,0 506 350 156 Rattler Jan 
Schmitt Matt. 340 156 496 4,0 1:0 0,0 459 309 150 Postler Tob. 
MP aus SP    9,5 2:2 6,5 
MP aus Holz   1971  2:0  1960     
Gesamt: 1347 624 1971 9,5 4:2 6,5 1960 1346 614 Diff. + 11 
 
 

 
 
 



Jugendmannschaft 
 
 

JSpG Bamberg 2 - JSpG Burgwindh./ Walsdorf 5:1 
(11,5:4,5 Satzpunkte, 1969:1808 Holz) 

 
Mit 1808 Holz schoben unsere Jugendkegler ihr bisher schlechtestes Saisonergebnis 
und waren daher gegen die zweite Bamberger Mannschaft chancenlos. 
Ausschlaggebend für die klare Niederlage war das Spiel in die Vollen, das die 
Heimmannschaft mit 1410:1267 Holz für sich entschied, während man im meist 
spielentscheidenden Abräumen (559:541 Holz für Bamberg) fast ebenbürtig war. 
Bester Burgwindheim Kegler war Fabian Wurm, der mit starken 488 Holz neue 
persönliche Bestleistung schob. Anna Lena Kupfer konnte mit 466 Holz auch 
zufrieden sein, während Sabrina Zilly (416 Holz) und Luca Engefehr (438 Holz) noch 
viel Luft nach oben haben. 
 
Die Paarungen 
 
JSpG Bamberg 2     JSpG Burgwindh./Walsdorf  
 
Name  Volle Abr. Holz SP MP SP Holz Volle Abr. Name 
Groh/Dotterw. 324 120 444 1,0 0:1 3,0 466 304 162 Kupfer A.-L. 
Denzler H. 358 140 498 3,5 1:0 0,5 416 298 118 Zilly Sabr. 
Steger H. 369 159 528 4,0 1:0 0,0 488 339 149 Wurm Fab. 
Smith Ernest 359 140 499 3,0 1:0 1,0 438 326 112 Engefehr L. 
MP aus SP    11,5 3:1 4,5 
MP aus Holz   1969  2:0  1808     
Gesamt: 1410 559 1969 11,5 5:1 4,5 1808 1267 541 Diff. - 161 
 


